
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adressewww.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

Frühbetreuung an den Grundschulen in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal bietet an allen
Grundschulen eine sog. Frühbetreuung an.

Schülerinnen und Schülern unserer Grundschulen kön-
nen täglich ab 7 Uhr bis Schulbeginn an der Frühbetreu-
ung teilnehmen.
Die Betreuung in den jeweiligen Schulen wird durch Per-
sonal der Verbandsgemeinde übernommen und ist kos-
tenpflichtig.
Für die Betreuung Ihres Kindes ist -wie bei den anderen
Betreuungsformen- eine schriftliche Anmeldung / Ver-
einbarung notwendig; die Anmeldung erfolgt grundsätz-
lich für das ganze Schuljahr und kann zum Schuljahre-
sende gekündigt werden.
Es gilt der seit 01.08.2018 bestehende Betreuungssatz
je Stunde in Höhe von 1,25 Euro (für Familien mit 1 Kind
in der Betreuung), 1,125 Euro (Familien mit 2 Kinder…),
1,00 Euro (Familien mit 3 Kinder…) und 0,875 Euro (Fami-
lien mit 4 und mehr Kindern…). Der Betrag wird als mo-
natlicher Festbetrag je nach Anmeldung fällig.

Interessieren Sie sich für die Frühbetreuung an unseren
Grundschulen bzw. haben Sie weitere Fragen?

Dann stehen Ihnen nachfolgende Mitarbeiter der Schul-
abteilung gerne zur Verfügung:

Grundschulen Breitenbach, Herschweiler-Pettersheim,
Nanzdietschweiler und Waldmohr:
Herr Richard Kurz, r.kurz@vgog.de, Tel.: 06373-504-205
Grundschulen Altenkirchen, Brücken, Glan-Münchweiler
und Schönenberg-Kübelberg:
Frau Mona Schuck, m.schuck@vgog.de,
Tel.: 06373-504-206

Herr Tobias Weber, t.weber@vgog.de,
Tel.: 06373-504-201.

Die Frühbetreuung wird zunächst für zwei Schuljahre ein-
gerichtet. Danach erfolgt hinsichtlich der Auslastung
eine erneute Beratung im Verbandsgemeinderat.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

51. Jahrgang - 46. Woche -

19. November 2022



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

IM NOT FA L L
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Übungsanmeldung der Bundeswehr
Im Zeitraum vom 13.11. bis zum 24.11.2022 sind ca. 900 Soldaten der Bundeswehr mit
ca. 255 Fahrzeugen und zwei Flugzeugen zwecks einer großen Übung unter anderem im
Kreis Kusel, Kaiserslautern und Birkenfeld unterwegs.
Im Bereich der Verbandsgemeinde Oberes Glantal wird die Übung im Zeitraum vom
22.11. bis einschließlich 24.11.2022 durchgeführt.
Betroffen sind hierbei insbesondere die Ortsgemeinden Börsborn, Breitenbach, Frohn-
hofen, Glan-Münchweiler, Henschtal, Herschweiler-Pettersheim, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Ohmbach, Quirnbach/ Pfalz, Rehweiler, Steinbach am Glan und
Wahnwegen.

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 30.11.2022, um 16:00 Uhr, findet imSitzungssaal des Rathauses,
Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr eineSitzung des Fachausschusses Dorfentwick-
lung der Verbandsgemeinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1.  AntragaufGewährungeinesZuschusseszumAbrisseinesGebäudes (Abrissprämie)

Schönenberg – Kübelberg, den 10. November 2022
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Überwältigende Summe an Geldspenden zugunsten des
Mitmach-Zirkus an der Grundschule Herschweiler-Pettersheim
Am 12.09. bis 16.09.22 veranstaltete die Herzog Christian-Schule in Herschweiler-Pet-
tersheim eine Zirkus-Projektwoche für die Grundschülerinnen und Grundschüler. Bei ei-
nem Crowdfunding-Projekt, welches freundlicherweise von der Volksbank Glan-Münch-
weiler durchgeführt wurde, kamen Spendengelder in Höhe von 4.300,- Euro zusammen.
Den Mitmach-Zirkus haben so insgesamt 68 private Unterstützer, mit einem Geldbetrag
in Höhe von 2.989,- Euro sowie die Volksbank Glan-Münchweiler mit einer ebenfalls
nicht unerheblichen Summe in Höhe von 1.311,- Euro ermöglicht. Am 08. November
überreichte schließlich der Vorstand der Volksbank Glan-Münchweiler, Herr Christian
Dietrich zusammen mit Frau Silke Winter, der Voba-Filialleitern in Herschweiler-Petters-
heim den Scheck.
Bürgermeister Christoph Lothschütz und Schulleiter Andreas Pracht bedankten sich
herzlich bei derVolksbank Glan-Münchweiler für die großartige Unterstützung. Der Dank
gilt auch der Initiatorin vom Schulelternbeirat, Frau Miriam Pfaff, für das persönliche En-
gagement anlässlich des Zirkusprojektes.

v.l.n.r.: Bürgermeister Christoph Lothschütz, Christian Dietrich (Vorstand Voba Glan-
Münchweiler), Andreas Pracht (Schulleiter), Miriam Pfaff (Schulelternbeirat) und Silke
Winter (Filialleitung Voba in Herschweiler-Pettersheim)

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen

Standesbeamtin/Standesbeamten (m/w/d)
 (Vollzeit – unbefristet)

Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Beurkundung von Personenstandsfällen und Personenstandseinträgen
- Vorbereitung und Durchführung von Eheschließungen

(auch samstags und außerhalb des Rathauses)
- Prüfung und Beurkundung von Namensbestimmungen bzw. Erklärungen
- Erstellung von Abschriften aus Registern und Nachweisen
- Führung der Personenstandsregister
- Ausstellung von Bestattungserlaubnissen
- DesWeiterenVertretungstätigkeiten imBereichder Friedhofsverwaltung (Erstellung

von Gebührenbescheiden, Verwaltung der Friedhofskartei)
Für diese interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine qualifizier-
te und engagierte Person mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Verwal-
tungsfachangestellte/r (bevorzugt der Fachrichtung Kommunalverwaltung) oder als
Verwaltungsfachwirt/in. Einschlägige Berufserfahrungen sowie der Nachweis über
das Bestehen der Prüfung für Standesbeamte ist von Vorteil.
Weiterhin erwarten wir eine hohe Leistungsbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit,
ein sicheres Auftreten sowie eine selbstständige und fachlich fundierte Arbeitswei-
se.  Die Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen für Standesbeamte wird voraus-
gesetzt.

Wir bieten
eine abwechslungsreiche Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD), die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistun-
gen sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Die Vergütung erfolgt je nach per-
sönlicher Voraussetzung in Entgeltgruppe E9a TVöD.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Sind Sie an der Stelle interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 30.11.2022 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal             oder per Email an:
Fachbereich 1A 1.2 Personal                          bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hewer vom Fachbereich Bürgerdienste der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Telefon 06373-504-200,
E-Mail: I.Hewer@vgog.de, gerne zur Verfügung.

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen.Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten
richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-,
Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, den 04.11.2022
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gez. Lothschütz, Bürgermeister

Das Fundamt Schönenberg-Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Schlüssel als Fundsache (Fundort
Gries) gemeldet.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro
Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel. 06373/504-
210
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Das Friedhofsamt informiert über ordnungsgemäß
zu entsorgenden Müll:
Die Nutzungsberechtigten der Grabstätten auf den Friedhöfen innerhalb der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal werden dringend gebeten, den bei der Grabpflege entstehen-
den Müll ordnungsgemäß zu trennen und zu entsorgen. Der nicht pflanzliche/organi-
sche Müll soll bitte in den ebenfalls bereitgestellten Restmüllbehälter entsorgt werden.
Leider kommt es immer häufiger vor, dass die Nutzungsberechtigten keine Trennung
vornehmen und die Ortsgemeinden deswegen Mehrarbeit bei der Entsorgung leisten
müssen. Wir bitten Sie, Ihrer Ortsgemeinde und der Umwelt zuliebe, eine Trennung bei
der Müllentsorgung vorzunehmen.
Vielen Dank!
Ihre Friedhofsverwaltung

Altenkirchen

Landfrauenverein Altenkirchen
Ab sofort können beim Team der Landfrauen Zimtwaffeln bestellt werden. Auch unsere
fleißigen Strickfrauen haben wieder Strümpfe gestrickt. Von Baby bis Erwachsene in al-
len Farben und Größen. Nähere Info’s und Bestellungen bei:
Strümpfe:  Melanie Tel. 06386 - 254
Zimtwaffeln: Sabine Tel. 6430 / 0177-7774893, Monika Tel. 7158 / 0178-3741046
Kornelia Tel. 7047 / 0176-50503959, Marion Tel. 6852

Arbeitergesangverein Altenkirchen

Der AGV singt zu Ehren seiner verstorbenen Mitglieder im Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag, 20.11.2022, um 10.00 Uhr, in der prot. Kirche in Altenkirchen.
Schon jetzt möchten wir auf unser Weihnachtskonzert am 03.12.2022, um 18.00 Uhr,
ebenfalls in der prot. Kirche Altenkirchen hinweisen und herzlich einladen.
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Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren
der Gemeinde Altenkirchen/Pfalz vom 7. November 2022
DerGemeinderat Altenkirchen/Pfalz hat in seinerSitzungvom18.10.2022aufgrunddes
§ 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) und der §§ 16, 18 Abs.3, 32 und
33 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung der Einrichtung des Friedhofswesens und ihrer Anlagen werden Be-
nutzungsgebühren erhoben. Die Gebührensätze ergeben sich aus der Anlage zu dieser
Satzung.

§ 2 Gebührenschuldner
Gebührenschuldner sind:
1) bei Erstbestattungen die Personen, die nach § 9 Bestattungsgesetz verantwortlich

sind und der Antragsteller,
2) bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller.

§ 3 Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit
1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Leistungen nach der

Friedhofssatzung, bei antragsabhängigen Leistungen mit der Antragstellung.
2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach Bekanntgabe des Gebührenbe-

scheides fällig.

§ 4 Inkrafttreten

1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren vom

16.09.2021 außer Kraft.

Altenkirchen/Pfalz, den 7. November 2022
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister

Anlage zur Friedhofsgebührensatzung
I. Reihengrabstätten
1) Überlassung einer Reihengrabstätte an Berechtigte nach § 2 Abs. 2 der

Friedhofssatzung für Verstorbene
a) bis zum vollendeten 6. Lebensjahr                                                                400,00 €
b) vom vollendeten 6. Lebensjahr ab                                                           1.200,00 €
2) Überlassung einer Urnenreihengrabstätte an Berechtigte nach Nr. 1              800,00 €
3) Inanspruchnahme einer anonymen Urnenrasengrabstätte für die

Dauer der Ruhezeit (inkl. Grabherstellung)                                                    400,00 €
4) Rasengrabfeld – Urnenreihengrabstätte (Die Anlegung, Pflege und

Unterhaltung des Rasenfeldes wird nur durch die Ortsgemeinde
Altenkirchen/Pfalz vorgenommen)                                                                   800,00 €

5) Baumurneneinzelgrab (Die Anlegung, Pflege und Unterhaltung
des Baumfeldes wird nur durch die Ortsgemeinde Altenkirchen/Pfalz
vorgenommen)                                                                                                  800,00 €

6) Jede weitere Bestattung in einem bereits zugeteilten Grab nach Abs. I
Satz 1) Buchstabe b) sofern es die aktuelle Friedhofssatzung
zulässt - je Bestattungsfall                                                                                 600,00 €

II. Verleihung von Nutzungsrechten an Wahlgrabstätten
1) Verleihung des Nutzungsrechts an Berechtigte nach § 2 Abs. 2 der Friedhofssatzung

für
a) eine Urnenwahlgrabstätte                                                                             960,00 €
b) Rasengrabfeld – Urnenwahlgrabstätte (Die Anlegung, Pflege und

Unterhaltung des Baumfeldes wird nur durch die Ortsgemeinde
Altenkirchen/Pfalz vorgenommen)                                                                  960,00 €

2) Verlängerung des Nutzungsrechts nach Buchst. a) bei späteren Bestattungen je Jahr
für

a) eine Wahlgrabstätte in Breite (Altbestand)                                            52,00 €
b) Urnenwahlgrabstätte                                                                              32,00 €
c) Rasengrabfeld – Urnenwahlgrabstätte (je Jahr)                                   32,00 €

III. Ausheben und Schließen der Gräber
Das Ausheben und Schließen der Gräber wird durch gewerbliche Unternehmen vorge-
nommen (ausgenommen sind anonyme Beisetzungen auf dem Rasengrabfeld und Bau-
murnen). Die hierbei entstehenden Kosten sind von den Gebührenschuldnern als Aus-
lagen zu ersetzen.

IV. Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen
Das Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen wird durch gewerbliche Unter-
nehmen vorgenommen. Die hierbei entstehenden Kosten sind von den Gebühren-
schuldnern als Auslagen zu ersetzen.

V. Benutzung der Leichenhalle/Einsegnungshalle
1) Für die Benutzung der Leichenhalle/Einsegnungshalle inkl. Reinigung           260,00 €

VI. Einebnungskosten
Bei Einebnung durch die Ortsgemeinde werden nachfolgende Pauschalen fällig:
a.) Reihengrabstätte                                                                                      250,00 €
b.) Wahlgrabstätte in Breite                                                                           350,00 €
c.) Kindergrabstätte                                                                                       150,00 €
d.) Urnengrabstätten (allgemeiner Friedhofsteil)                                           180,00 €

VII. Gebühren für besondere Leistungen
1) Für die Errichtung bzw. Änderung von Grabmalen gemäß Friedhofssatzung je

a) Grabmalanlagen mit stehenden Grabmälern                                       55,00 €
b) Grabmalanlagen mit liegenden Grabmälern

oder Abdeckplatten                                                                               35,00 €
2) Beschaffung und Montage der Namensplakette für Baumurnengräber            80,00 €

VIII. Pflege und Unterhaltung von Grabstätten
1) Für die Pflege- und Unterhaltungskosten bei Rasen- und Baumurnengrabstätten

(ausgenommen – anonymes Feld) werden folgende Gebühren fällig:
a) Wiesen-Urnenreihengrabstätte Pflege- und Unterhaltungsgebühr       250,00 €
b) Wiesen-Urnenwahlgrabstätte Pflege- und Unterhaltungsgebühr         300,00 €
c) Verlängerungsgebühr bei Mehrfachbelegung im Rasen-

Urnenwahlgrab je Jahr der Nutzung 1/30 von Abs. VII. Satz 1) Buchstabe b)
d) Baum-Urnengrabstätte Pflege-, Unterhaltung- und

Verkehrssicherungsgebühr                                                                   250,00 €

IX. Gebühren für andere Personen nach § 2 Absatz 3 der Friedhofssatzung
Die Kostenfestsetzung für diese Fälle erfolgt nach besonderer schriftlicher Vereinba-
rung, hiervon ausgenommen ist das anonyme Urnenfeld.

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO): Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder auf Grund dieses Gesetzes zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfer-

tigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 7. November 2022
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses Friedhofstraße 3 66903 Altenkirchen eine Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Ortsgemeinde Altenkirchen statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung zum Ausbau „Schlauer Weg“;

Auftragsvergabe
2. Kindertagesstätte;

Erneuerung der beiden  Notausgangstüren
3.  Grundsatzbeschuss der Ortsgemeinde Altenkirchen zu Photovoltaik-Frei-

flächenanlagen (PV-FFA)
4.  Bewerbung um einen Zusammenführungsprozess zu einem Tourismus Service-

Center (TSC)
5.  Informationen
nicht öffentlich
6.  Grundstücksangelegenheiten

Altenkirchen, den  11. November 2022
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister
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Börsborn

TuS Börsborn
Wanderung auf historischen Spuren
Die nächste Wanderung des Tus Börsborn führt uns nach Zweibrücken. Dort wo jahrhun-
dertelang die Herzöge von Pfalz-Zweibrücken residierten. Sie nennt sich „Zweibrücken
Fasanerie“ und findet amSonntag, 20. November 2022 statt.Der Themenweg verbindet
die historischen und landschaftlichen Sehenswürdigkeiten der Stadt Zweibrücken.  
Eine moderate Strecke von 10,8 km mit 110 Höhenmeter ist zurückzulegen. Die reine
Wanderzeit beträgt ca. 3 Stunden.
Abfahrt mit PKW am Bürgerhaus Börsborn um 10 Uhr. Es wird gebeten Fahrgemein-
schaften zu bilden.
Festes Wanderschuhwerk ist notwendig. Eine Rucksackverpflegung ist mitzuführen.
Gastwanderer sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen auf der Homepage www.tus-börsborn.de/wanderungen und
Ausflüge. Auskünfte zur Wanderung erteilt auch Michael Klein (Telefon: 06383-7499 –
E-Mail: m.klein@tus-börsborn.de).

Breitenbach

LandFrauen Verein Breitenbach
NeueWege entstehen dadurch, dass man sie geht
Bei der zahlreich besuchten Generalversammlung der Breitenbacher LandFrauen am
09.11.2022 wurde ein neues Vorstandsteam gewählt, welches künftig die Vereinslei-
tung übernehmen wird. Als Vorsitzende wurden Tanja Gerber und Sabine Frank gewählt,
Kassenwartin wurde Sibille Pfaff und den Posten der Schriftführerin hat Aline Müller
übernommen. Den Kreis der Beisitzer füllen künftig Julitta Zorn, Monika Werkle, Sigrid
Behrendt, Sukanya Jaojed und Jennifer Ecker. Wir bedanken uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen und freuen uns auf viele gesellige Aktivitäten im LandFrauen Verein
Breitenbach.

Süßigkeiten sind das Gemüse für die Seele
Die LandFrauen Breitenbach laden herzlich zum Süßspeisen-Kochkurs am 30.11.2022
um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus ein. Frau Daniela Hix wird uns verschiedene
Vorspeisen vorstellen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um telefonische
Anmeldung unter 0176/72686632 (Tanja Gerber). Die Teilnahmegebühr beträgt 4€ für
Mitglieder und 6€ für Gäste. Alle Teilnehmer werden gebeten, ein eigenes Gedeck, ein
Glas für ein Schichtdessert und ein Trinkglas mitzubringen. Wir freuen uns auf eine rege
Teilnahme und einen geselligen Abend.
Euer Vorstandsteam

Der Anfang ist gemacht!
Dem Aufruf „Wir in Breitenbach“ um ehrenamtlich etwas in unserer Ortsgemeinde zu
bewegen, sind einige Frührentner gefolgt. Zur Westseite unseres Friedhofs wurde eine
Stellfläche für Abfallcontainer gepflastert. Somit sind nun, an beiden Ausgängen des
Friedhofs, Container zur Entsorgung der Friedhofsabfälle aufgestellt. Weitere Aktionen
z.B: Ausbesserung der Friedhofswege, Pflege und Neubau von Freizeitanlagen und vie-
les Weitere sind geplant. Gegenüber weiteren Vorschlägen sind wir offen, die uns gerne
vorgetragen werden können.
Du bist angesprochen…. engagiere Dich für Breitenbach!
Der nächste Arbeitseinsatz wird rechtzeitig veröffentlicht.

Bürgermeister Roth bedankt sich bei der Truppe und hofft auf viele neue Helfer.

Brücken/Pfalz

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Brücken (Pfalz)
für die Haushaltsjahre 2022 / 2023 vom 10.11.2022
Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der der-
zeit gültigen Fassung folgende Haushaltssatzung am 28.06.2022 beschlossen, die
nach Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 09.11.2022
hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt 2022 2023

der Gesamtbetrag der Erträge auf 2.592.887 Euro 2.425.555 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.372.177 Euro 2.366.395 Euro
der Jahresüberschuss auf 220.710Euro 59.160 Euro

2.im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen auf 282.010 Euro 120.160 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 735.550 Euro 466.000 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 1.163.000 Euro 370.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -427.450 Euro 96.000 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 145.440 Euro -216.160 Euro

die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf 142.910Euro -26.640Euro.

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

2022 2023

zinslose Kredite auf 0 Euro 0 Euro
verzinste Kredite auf 427.450 Euro 0 Euro
zusammen auf 427.450 Euro 0 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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§ 4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

2022 2023

- Grundsteuer A auf 330 v.H. 330 v.H.
- Grundsteuer B auf 385 v.H. 385 v.H.
- Gewerbesteuer auf 365 v.H. 365 v.H.

Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund 45,00 Euro 60,00 Euro
- für den zweiten Hund 72,00 Euro 96,00 Euro
- für jeden weiteren Hund 96,00 Euro 120,00Euro
- für den ersten gefährlichen Hund 450,00 Euro 600,00 Euro
- für den zweiten gefährlichen Hund 720,00 Euro 960,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund 960,00 Euro 1.200,00 Euro

§ 5 Beiträge

2022 2023
Der Beitragssatz für Beiträge für die
Investitionsaufwendungen und die
Unterhaltungskosten der Feld- und
Waldwege werden festgesetzt auf 34,20 €/ha 34,20 €/ha

Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahme-
anteil aus der Jagdverpachtung
der Ortsgemeinde für diesen Zweck zur
Verfügung stellen, ermäßigt sich
der Beitragssatz auf   29,50 €/ha              29,50 €/ha

§ 6 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2017 betrug 1.884.130,10 EUR. Unter Zugrun-
delegung der vorläufigen Jahresergebnisse 2018-2019 (60.235,86 EUR) und der in den
Haushaltsplänen eingeplanten Jahresergebnisse für die Haushaltsjahre 2020-2023
(131.112 EUR) beträgt der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2023
insgesamt rund 2.075.477,96 EUR.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß §
100 Abs. 1 S. 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 10.000 Euro überschritten sind.

Brücken, den 10.11.2022
gez. Pius Klein, Ortsbürgermeister

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 21.11.2022 bis 29.11.2022 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg,
Zimmer Nr. S 1 -5.08 oder unter www.vgog.de/auslegungen öffentlich aus.

Öffnungszeiten:  
montags bis mittwochs      von 8.30 – 12.00    und von 14.00 – 16.00 Uhr
donnerstags                          von 8.30 – 12.00    und von 14.00 – 18.00 Uhr
freitags                                  von 8.30 – 12.00

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss

beanstandet oder jemand die

Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 10.11.2022
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Totengedenken des MV Brücken e.V.
Der Musikverein Brücken e.V. wird am 20. November seinenverstorbenen Mitgliedern im
Rahmen eines Gottesdienst gedenken. Dieser findet um 9.00 Uhr in der protestanti-
schen Kirche in Brücken statt. Aufgrund der Umstände durch die Corona Pandemie ge-
denkt der MVB allen verstorbenen  Vereinsmitgliedern der letzten zwei Jahre, insbeson-
dere seinem verstorbenen Ehrendirigent Robert Schuck.

Dittweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Dittweiler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 der

Ortsgemeinde Dittweiler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der
Beigeordneten von Dittweiler und der Verbandsgemeinde
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020
d) Entlastungserteilung

2. Information des Gemeinderates über eine überörtliche Prüfung der Haushalts-
und Wirtschaftsführung durch das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt der
Kreisverwaltung Kusel

3. Benutzungs- und Entgeltordnung Bürgerhaus Dittweiler
4. Prüfbericht Gemeindeprüfungsamt vom 26.09.2022

Einzelfeststellung Dienstfahrtfahrzeug- und Rabattverlustversicherung
5. Winterdienst in der Ortsgemeinde Dittweiler
6.  Hundesteuerhebesätze 2023
7. Feldwegebeiträge 2023
8. Besetzung der Ausschüsse;

a) Nachwahl von zwei Mitgliedern für den Jugend-, Umwelt- und Kultur-
ausschuss

b) Nachwahl eines Mitgliedes für den Haupt-, Bau- und Finanzausschuss
c) Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Haupt-, Bau- und

Finanzausschuss
d) Nachwahl eines Mitgliedes für den Rechnungsprüfungsausschuss
e) Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Rechnungsprüfungs-

ausschuss
9.  Bewerbung um einen Zusammenführungsprozess zu einem Tourismus Service-

Center (TSC)
10.  Informationen

Dittweiler, den 9. November 2022
gez. Winfried Karl Cloß, Ortsbürgermeister

Obst- und Gartenbauverein
Vortrag des OGV gut besucht

„Schädlinge und Krankheiten im Obst- und Gemüseanbau“ war das Thema des Vortra-
ges von Frau Sabine Gebhard vom Pflanzenschutzdienst des Saarlandes an der Land-
wirtschaftskammer für dasSaarland. Dabei ging sie auf Bakterien, Pilze undSchädlinge
ein, erläuterte anschaulich Befall und die Möglichkeiten der Vorbeugung und Heilung.
Die gestellten Fragen wurden von ihr fachkundig beantwortet. Für diesen gelungenen
Vortrag möchten wir uns Frau Gebhard herzlich bedanken. Der OGV konnte bei diesem
wichtigen und interessanten Thema zahlreiche Hobbygärtner begrüßen. Wir hoffen,
auch bei weiteren Vorträgen auf eine gute Resonanz.

Landfrauenverein Dittweiler
Einladung zu unserem Bastelkurs
Flaschenlichter – weihnachtlich dekoriert
Flaschen mit Innenbeleuchtung am Mittwoch, 23.11.2022 um 19.00 h im Bürgerhaus
Dittweiler. Bitte leere Flaschen mitbringen. Die Mini-Lichterketten und entsprechendes
Deko-Material besorgen wir. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Information über Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Wir fahren am 03.12.2022 mit Busreisen Lauer zum Weihnachtsmarkt nach Wiesbaden.
Wer noch Interesse hat, bitte direkt bei Busreisen Lauer anmelden.
Euer Vorstandsteam
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Sanierungsmaßnahmen an der Friedhofshalle
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die umfangreichen Sanierungsmaßnahmen an der Fried-
hofshalle auf dem Friedhof in Dittweiler haben begonnen. Die Arbeiten werden wohl bis
mindestens Februar 2023 andauern, in dieser Zeit kann die Friedhofshalle leider nicht
genutzt werden. Alternativ kann auf die Nachbargemeinden ausgewichen werden. Wir
bitten um Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen
W. Cloß, Ortsbürgermeister

Dunzweiler

Die Krabbelgruppe „Fruchtzwerge“ hat eine neue Leitung

Seit 2016 führten Frau Lilli Leppla und Frau Larisa Karlin die Krabbelgruppe „Fruchtzwer-
ge“ in Dunzweiler. Seit dem 02.11.2022 übernehmen dieses Amt Frau Katharina Geb-
hard-Schnur und Frau Marie Befeld. Die Krabbelgruppe trifft sich in Zukunft jeden Mitt-
woch von 9 bis 11 Uhr in der Turnhalle des Kindergartens in Dunzweiler. Eingeladen sind
alle Mama oder Papas mit ihren Kindern bis 3 Jahren.
Katharina und Marie freuen sich über jedes neue Mitglied.

Frohnhofen

Vorbereitungen zum Adventsmarkt
Am 23. November werden wir ab 16h00 im Bürgerzentrum mit den Vorbereitungen zum
Adventsmarkt beginnen. Es werden Zimtwaffeln gebacken und verschiedene Bastelar-
beiten durchgeführt, z. B. Mistelzweige dekorieren und vieles mehr. Wir würden uns
freuen, wenn Interessierte dazukommen und uns unterstützen. Auch werden noch Hel-
fer für den Auf-/Abbau benötigt. Gerne bei Nicole oder Christine melden. Weiterhin ver-
gesst bitte nicht, Euch für unserWeihnachtsessenam 09. Dezember bis zum 02. Dezem-
ber anzumelden!! Wir haben zwar eine gewisse Zahl reserviert, müssen aber natürlich
Bescheid geben, ob die Plätze alle benötigt werden oder ob wir sogar mehr in Anspruch
nehmen.

Bekanntmachung
Herr Thomas Weyrich hat zum 31. Dezember 2022 seinen Rücktritt vom Amt des Orts-
bürgermeisters der Ortsgemeinde Frohnhofen erklärt. Die Kreisverwaltung Kusel als
Aufsichtsbehörde hat den Wahltag für die Neuwahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Frohnhofen auf Sonntag, den 26. Februar
2023 und den Tag einer etwa notwendig werdenden Stichwahl auf Sonntag, den 12.
März 2023 festgesetzt.

Glan-Münchweiler

Herzliche Einladung zur Seniorenfeier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Nach zwei Jahren „Zwangspause“ wollen wir die Tradition des vorweihnachtlichen
Seniorentreffens in Glan-Münchweiler endlich wieder fortsetzen. Dazu laden wir alle
Seniorinnen und Senioren unseres Dorfes über70 Jahre gemeinsam mit ihren Part-
nern am ersten Advent,

den Sonntag, den 27.11.2022 ab 14: 30 Uhr

zu einem gemütlichen Nahmittag mit Kaffee und Kuchen, Musik und Gesang ein.
SolltenSie einen Fahrdienst für den Hin- oder Heimweg benötigen sprechenSie mich
oder die Mitglieder des Ortsgemeinderates diesbezüglich gerne an.
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden gemeinsam mit Ihnen.
Ihr Ortsbürgermeister Karl-Michael Grimm und die Mitglieder des Ortsgemeinderates.
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Gries

„Lieblingsstücke“ Konzert mit Markus Lein, Geige und Marie Lui-
se Liebel, Orgel
Nach langer Corona-Pause nimmt nun auch der bekannte Geiger Markus Lein seine Kon-
zerttätigkeit wieder auf. Am 20. November 2022 spielt er gemeinsam mit der jungen Or-
ganistin Marie Luise Liebel (Schülerin von Rainer Oster an der Hochschule für Musik in
Saarbrücken) ein neues, anspruchsvolles Programm in der Grieser Kirche. Das Pro-
gramm steht unter der Überschrift 'Lieblingsstücke„ und besteht aus Perlen der Musik-
literatur von Bach über Rachmaninow bis Arvo Pärt. „Wir haben für unser Publikum Wer-
ke ausgewählt, die uns besonders am Herzen liegen. Musik, die wir selber sehr lieben
und mit der wir nach den Entbehrungen der Corona-Pandemie die Herzen unserer Zuhö-
rer verzaubern wollen“, erläutert Markus Lein die Idee hinter dem neuen Programm. „Es
sind viele bekannte Melodien dabei, die wir im neuen Gewandt präsentieren, aber auch
einige nicht so bekannte Werke, die zum Teil zu Unrecht in Vergessenheit geraten sind“,
führt Markus Lein weiter aus. Das Konzert beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird gebeten.

Henschtal

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 29.11.2022, um 19:30 Uhr, findet im Saal der Henschtalhalle,
Hauptstraße 20, 66909 Henschtal eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Erneuerung der Zaunanlage am Spielplatz
2. Bestuhlung in der Henschtalhalle
3.  Verkehrssituation Feldwege
4.  Kündigung der PEFC-Zertifzierung
5.  Bewerbung um einen Zusammenführungsprozess zu einem Tourismus Service-

Center (TSC
6.  Informationen

Henschtal, den 9. November 2022
gez. Roger Decklar, Ortsbürgermeister

Herschweiler-Pettersheim

Hüffler

LandFrauen
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Deidesheim
Am Samstag, den 03.12.2022, fahren die LandFrauen Hüffler mit dem Bus nach Deides-
heim zum Weihnachtsmarkt.
Anmeldung ist bei Petra Blügel, Tel. 6454, oder Karola Becker, Tel. 7954, bis 27.11.2022
möglich. Der Fahrpreis von 20 € ist bei Anmeldung zu zahlen.
Abfahrt ist um 13 Uhr an der Bushaltestelle am Park. Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeinde-
hauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des gem. Kindergarten-
ausschusses der Ortsgemeinden Wahnwegen und Hüffler der Ortsgemeinde Wahn-
wegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Caterer-Wechsel
2.  Öffnungszeiten Kita
3.  Allgemeine Informationen

Wahnwegen, den 10. November 2022
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22, anz-kus@suewe.de
www.wochenblatt-reporter.de
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Krottelbach

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses,Hirtenweg8, 66909KrottelbacheineSitzungdesOrtsgemeinderates
der Ortsgemeinde Krottelbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beschluss der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der

Ortsgemeinde Krottelbach
2.  Beschluss des Gemeindeanteils für die Abrechnungseinheit 1 bestehend aus

dem Ortskern Krottelbach (§5 Abs. 1 Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende
Beiträge)

3. Beschluss des Gemeindeanteils für die Abrechnungseinheit 2 bestehend aus
dem Ortsteil Bockhof Gemarkung Krottelbach (§5 Abs. 2 Ausbaubeitragssat-

zung
wiederkehrende Beiträge)

4. Änderung der Benutzungsordnung für das Dorfgemeinschaftshaus Krottelbach
(Nutzungsgebühr)

5.  Bewerbung um einen Zusammenführungsprozess zu einem Tourismus Service-
Center (TSC

6. Informationen
nicht öffentlich
7. Grundstücksangelegenheit

Krottelbach, den 9. November 2022
gez. Karlheinz Finkbohner, Ortsbürgermeister

Matzenbach

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 22.11.2022, um 19:30 Uhr, findet imSaal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Neunkircher Straße 11, 66909 Matzenbach eine Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Ortsgemeinde Matzenbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes2 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung des Jahresabschlusses 2020
nicht öffentlich
2.  Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2020
öffentlich
3.  Beratung und Beschlussempfehlung im Rahmen des Jahresabschlusses 2020

Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2020 der Ortsgemeinde Matzenbach sowie Entlastung der Ortsbürgermeisterin
undderBeigeordnetenderOrtsgemeindeMatzenbachundderVerbandsgemeinde

Matzenbach, den 8. November 2022
gez. Matthias Göttel, Vorsitzender

Nanzdietschweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 19:00 Uhr, findet in der Gaststätte der Kur-
pfalzhalle, Hauptstraße 61, 66909 Nanzdietschweiler eine Sitzung des Ortsgemein-
derates der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Bebauungsplan „Auf der Höllenhub Teil E“

a) Zustimmung zum Planentwurf
b) Einleitung des weiteren Verfahrens

2.  Grundsatzbeschuss der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler zu Photovoltaik-
Freiflächenanlagen (PV-FFA)

3.  Erweiterung einer neuen Urnenwand
4.  Energieberatung DIN V18599 Kurpfalzhalle
5. Bewerbung um einen Zusammenführungsprozess zu einem Tourismus Service-

Center (TSC)
6. Kündigung der PEFC-Zertifizierung
7.  Informationen

Nanzdietschweiler, den 10. November 2022
gez. Annette Filipiak-Bender, Ortsbürgermeisterin

Landfrauenverein
Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des Landfrauenvereins Nanzdietschweiler findet am Don-
nerstag, den 17. November 2022, um 20:00 Uhr, in der Kurpfalzhalle statt.

Ohmbach

TV Ohmbach
Totengedenken
Zum Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder spielt der Musikzug des Turnver-
eins Ohmbach am Totensonntag, dem 20. November 2022 um 14.00 Uhr an der Fried-
hofshalle.
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Quirnbach/Pfalz

Rehweiler

Landfrauen
Terminänderung!
Liebe Landfrauen,
unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet dieses Mal am Samstag den 03.12.2022 Uhr
ab 18.00 Uhr im „Alten Wasserwerk“ in Godelhausen statt.
Zum Bilden von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 17.45 Uhr am DGH Rehweiler.
Bei Elvira Cassel: Tel. 925090 oder Ursula Klein: Tel. 5929

19. November 2022 Seite 11AMTSBLATT



BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Gemeinschafts-
hauses, Glanstraße 17, 66907 Rehweiler eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses der Ortsgemeinde Rehweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 3 und 4 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung des Jahresabschlusses 2019
2. Vorstellung des Jahresabschlusses 2020
nicht öffentlich
3. Belegprüfung zum Jahresabschluss 2019
4. Belegprüfung zum Jahresabschluss 2020
öffentlich
5.  Beratung und Beschlussempfehlung zum Jahresabschluss 2019

Vollzug der §§ 110 ff. GemO, Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2019 sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten und der
Verbandsgemeindeverwaltung

6.  Beratung und Beschlussempfehlung zum Jahresabschluss 2020
Vollzug der §§ 110 ff. GemO, Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten und der
Verbandsgemeindeverwaltung

Rehweiler, den 9. November 2022
gez. Michael Klein, Vorsitzender

Schönenberg-Kübelberg

Kita Kleine Strolche – Der Elternausschuss 2022/23
Unser neuer Elternausschuss wurde gewählt und setzt sich wie folgt zusammen: Jacque-
line Biel, Marco Schuck, Kathrin Schmidt und Dominique Schuck. Frau Jacqueline Biehl
wurde zur Vorsitzenden des Elternausschusses und Marco Schuck zum stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt. Der Träger und das Kita-Team freuen sich über die neuen Mit-
glieder und die Zusammenarbeit mit Ihnen.

v.li. Alexandra Altherr (Leiterin der Kita), Thomas Wolf (Ortsbürgermeister), Marco
Schuck, Jacqueline Biehl, Kathrin Schmidt, Dominique Schuck

Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag, 06. Dezember: 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
Wir fahren nach Saarbrücken Weihnachtsgeschenke shoppen
und gehen über den Christkindel Markt.

Projekte für Kinder zwischen 10 und 14 Jahre
Montag, 05. Dezember: 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
Wir fahren nach Saarbrücken Weihnachtsgeschenke shoppen und gehen über den
Christkindel Markt.
Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: im JUZ Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
(evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir rufen zurück)
Tel: 06373/892915 Mail:
juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf                     
und Beigeordneter Harald Schöfer

Die Ev. Kindertagesstäte Regenbogen inSchönenberg-Kübelberg
informiert:
Rosa und die Kinderkraftstoffe

Rosa von den Landfrauen war mehrere Tage
in unserer KiTa zu Besuch. Sie arbeitete bei
den 18 ABC – Kindern, die aufgrund der
großen Anzahl der Kinder in zwei Kochgrup-
pen aufgeteilt wurden. Es gab leckere „la-
chende Brotgesichter“, selbstgemachtes
Müsli und Apfel – Muffins aus Hefeteig. Mit
frisch gewaschenen Händen und Schürze
ging es ansWerk.Vor jedemZubereiten gab
es viel Wissenswertes über unsere Nah-
rungsmittel. Unsere ABC–Kinder kennen
nun die Ernährungspyramide und viele
Obst und Gemüsesorten. Wissen Sie was
„Kinderkraftstoff“ ist und wo wir Menschen
unsere Energie herbekommen? Die ABC-
Wölfe wissen nun Bescheid und hatten
sehr viel Spaß mit Rosa. Danke Rosa Nei-
heisel von den Landfrauen! Hier noch zum
Abschluss für alle Leser und Leserinnen die
Lösung auf unsere Frage: Kraftstoffe sind
Ballaststoffe und Vitamine, die sehr viel in
Obst und Gemüse enthalten sind…So kön-
nen wir Energie und Kraft tanken zum Den-
ken, Spielen, Bewegen, etc…
Pia & Marina mit den ABC -  Wölfen

Steinbach am Glan

Kinder der Kita „Nimmerland“ singen für Steinbacher
Seniorinnen und Senioren

Am Sonntag 6.11.2022 fand nach langer Corona bedingter Pause endlich wieder eine
Feier für die Steinbacher Seniorinnen und Senioren statt. Viele waren der Einladung der
Ortsgemeinde gefolgt und fanden sich um 14:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
ein. Beim Eintreffen wurden die Seniorinnen und Senioren bereits von einigen freudig
aufgeregten Kindern im Außenbereich empfangen. Als alle ihre Plätze gefunden hatten
und durch den Ortsbürgermeister, Herrn Fehrentz begrüßt wurden, konnte es dann end-
lich für die Kinder der Kita „Nimmerland“ losgehen. Die Kinder haben im Vorfeld zwei
Lieder voller Hingabe und Engagement geübt und durften diese dann zur Eröffnung der
Feier zum Besten geben. Nachdem sie dafür großen Applaus bekamen, waren sie alle
sichtlich stolz. Anschließend durfte sich jedes Kind noch eine süße Kleinigkeit aussu-
chen und alle blieben mit ihren Familien noch für ein leckeres Stück Kuchen. Wir hoffen,
den Seniorinnen und Senioren hat die Feier ebenso viel Freude gebracht, wie den Kin-
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dern und freuen uns, wenn wir bei der nächsten Feier wieder kommen dürfen.
Die Kinder und Erzieher*innen der Kita „Nimmerland“

Landfrauen Steinbach
AmSonntag, 27.11.2022 ab 14:00 Uhr findet unser Adventskaffee mit Kreativ-Bazar, im
Gemeindehaus statt.
Jeder ist herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Das jüdische Museum in Steinbach am Glan ist in den Wintermonaten von Dezember
2022 bis einschließlich Februar 2023 geschlossen und öffnet wieder am Sonntag, 05.
März 2023.
Auf Anfrage ist es aber möglich, auch in den Wintermonaten das Museum zu besuchen.
Anfragen richten Sie bitte an Herrn Stefan Weißbrodt, Tel. Nr.: Tel. 06383 5272 oder
Herrn Josef Wintringer, E-Mail: josef@wintringer.de oder die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal Tel. Nr.: 06373 504-125, E-Mail: poststelle@vgog.de .

Stellenausschreibung
Die kommunale Kindertagesstätte „Nimmerland“ der Ortsgemeinde Steinbach am
Glan sucht ab sofort eine/n

Erzieher/in
mit staatlicher Anerkennung (m/w/d)

- Vollzeit, befristet -

Es handelt sich um eine Vertretungsstelle nach dem Mutterschutzgesetz. Die Stelle
ist befristet zu besetzen, vorerst mindestens bis Juli 2023, zuzüglich der sich ggfs.
anschließenden Elternzeitvertretung.
Die Kita Nimmerland ist eine zweigruppige Einrichtung, die 45 Plätze für Kinder zwi-
schen einem Jahr und Schuleintritt bietet. Wir nehmen am zertifizierten Gesund-
heitsförderungsprogramm Gesunde KiTa und am Bildungs- und Präventionspro-
gramm KitaPlus teil.
Wir suchen:
· Eine engagierte und flexible Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlossener Ausbil-

dung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
· mit der Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren

und ggfs. auch Vertretungsstunden zu leisten
· mit Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit,
· mit Sensibilität und Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern
· und Freude und Interesse an einer guten Zusammenarbeit mit den Eltern und dem

Team
Wir bieten:
DieVergütung erfolgt nach den Bestimmungen desTarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Ihre Bewerbung
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unter-
lagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format)
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Salman (Tel. 06383/5131) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Steinbach am Glan, 20.10.2022
gez. Jörg Fehrentz, Ortsbürgermeister

Satzung
zur Änderung der Friedhofssatzung der
Ortsgemeinde Steinbach am Glan vom 7. November 2022
Der Ortsgemeinderat Steinbach am Glan hat auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) in Verbindung mit §§ 2 Absätze 3,5 sowie Abs. 2 und 6 Ab-
satz 1 Satz 1 des Bestattungsgesetzes (BestG) vom 04.März 1983 (GVBl. S. 69) am
08.09.2022 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel I
Die Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Steinbach am Glan vom 26.04.2012 in der Fas-
sung vom 31.10.2012 wird wie folgt geändert:

§ 18 Baumurnengrabstätten
(5) Die Ruhestätten können bereits zu Lebzeiten erworben werden
(Reservierung). Pro Person kann nur eine Grabstätte reserviert werden, ganze Bestat-
tungsbäume können nicht erworben werden. Als Reservierungszeit gilt die Ruhezeit
nach § 10 Abs. 1.Verstirbt die Person, für die die Ruhestätte reserviert wurde, vor Ablauf
der in Satz 2 bestimmten Zeit, besteht der Anspruch auf die Beisetzung in dieser Grab-

stätte. Nach Beendigung der Reservierungszeit endet der in Satz 3 genannte Anspruch,
es sei denn, die Reservierung wurde entsprechend verlängert. Die Verlängerung der Re-
servierungszeit ist nur nachvorheriger Genehmigung der Ortsgemeinde zulässig. Ferner
erlischt der Reservierungsanspruch, wenn dieser ausdrücklich erklärt wurde oder die
Beisetzung in einer anderen Grabstätte erfolgt ist. Für die Reservierung und Verlänge-
rung werden Gebühren erhoben, die in der Friedhofsgebührensatzung festgesetzt wer-
den. Eine Rückzahlung der Reservierungsgebühr ist im Falle des vorzeitigen Erlöschens
des Reservierungsanspruchs ausgeschlossen.

Artikel II
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Steinbach am Glan, den 7. November 2022
gez. J. Fehrentz, Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO): Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder auf Grund dieses Gesetzes zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfer-

tigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 7. November 2022
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Wahnwegen

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 23.11.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeindehau-
ses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses der Ortsgemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Vorstellung des Jahresabschlusses 2020
nicht öffentlich
2. Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2020
öffentlich
3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2020 und Entlastungserteilung

(Beschlussempfehlung für den Gemeinderat)

Wahnwegen, den 9. November 2022
gez. Fred Fey, Vorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeinde-
hauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 8 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.   Jahresabschluss 2020

a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung des Jahresabschlusses
d) Entlastungserteilung

2.  Caterer-Wechsel
3.  Öffnungszeiten Kita
4.  Anschaffung Fallschutzmatten Spielplatz „Auf den Stümpfen“
5.  Abriss Gebäude Friedhofstraße 4
6.  Grundreinigung Gehwege Friedhof
7.  Anschaffung Tische Gemeindehaus
nicht öffentlich
8.  Vertragsangelegenheiten

Wahnwegen, den 10. November 2022
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister
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BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 24.11.2022, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeinde-
hauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des gem. Kindergarten-
ausschusses der Ortsgemeinden Wahnwegen und Hüffler der Ortsgemeinde Wahn-
wegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Caterer-Wechsel
2.  Öffnungszeiten Kita
3.  Allgemeine Informationen

Wahnwegen, den 10. November 2022
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Waldmohr

Stellenausschreibung

DieStadt Waldmohr sucht für die Kindertagesstätte „Drei Freunde“, Badstr. 3, 66914
Waldmohr zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Sozial- und Erziehungsdienst  

Ja nach Bewerbungseingang kann die wöchentliche Arbeitszeit vereinbart werden
von 22Stunden bis zurVollzeit. Es handelt sich um befristeteVertretungsstellen, vor-
erst längstens bis 31.12.2023.
Wir wünschen uns:
 motivierte und zuverlässige Fachkräfte mit erfolgreich abgeschlossener Ausbil-

dung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung oder
 Sozialassistent/in oder
 Kinderpfleger/in
 soziale Kompetenzen, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit
 einen liebevollen und wertschätzenden Umgang mit den Kindern
 Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
 die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren
 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen, wie z. B. Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und
Leistungsentgelt sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Schwerbehinderte
Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis spätestens 02.12.2022 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Jung (Tel. 06373
7536) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Waldmohr, 08.11.2022                                                             
gez. Dr. Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Programm zur Weihnachtszeit in Waldmohr
Erzählcafé in W4
Donnerstag, 24. November – 15 Uhr
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die Lust
haben, bei einer guten Tasse Café und leckerem Kuchen
über „Weihnachten - früher und heute“ zu erzählen.
Adventswochenmarkt - Marktplatz
Samstag, 26. November - 9 bis 13 Uhr
· Verkaufsstände der Grundschule Waldmohr
· Mistelverkauf OGV Waldmohr e.V.
· Adventskränze
· Infostand zum DorfFunk – Land l(i)eben – digital.ge-
meinsam.vorOrt
· Schulchor der Grundschule Waldmohr
· Foodsharing Oberes Glantal – kostenlose Lebensmittel
Weihnachtsmarkt – Marktplatz
Der diesjährige Weihnachtsmarkt wird von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen gestaltet.
· Samstag, 3. Dezember von 15 Uhr bis ca. 22 Uhr
· Sonntag, 4. Dezember von 14 Uhr bis 20 Uhr
8 Waldmohrer Vereine, das Jugendhaus und die Prot.
Kirchengemeinde organisieren

den Weihnachtsmarkt und sorgen für ein vielseitiges Getränke- und Speisenangebot für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Dazu gibt es ein Bühnenprogramm der Kinder und Jugendlichen am Sonntag
· 14.30 Uhr Jugendtanzgruppe der Tanzsportgruppe im TV Waldmohr e.V.
· 15.00 Uhr EthnoChorKids – Kinderchor der Sängervereinigung Waldmohr e.V.
· 15.30 Uhr Weihnachtslieder – Theaterverein Spieltrieb e.V. Waldmohr
· Fotos mit den Weihnachtsfiguren des Theatervereins Spieltrieb
Weihnachtskonzerte
11. Dezember – 17 Uhr     Weihnachtskonzert der
„DER ÜBLICHEN VERDÄCHTIGEN“ in der Kath. Kirche
18. Dezember – 17 Uhr      Weihnachtskonzert
EthnoChorKids und Madrigalchor (Sängervereinigung Waldmohr e.V.)
Kindertheater „Die Weihnachtsbäckerei“ ist geplant - Kulturhalle
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Bekanntmachung
Vollzug des Bundesjagdgesetzes (BJG)
 Die Jagdgenossenschaft Waldmohr hält am Donnerstag, 08.12.2022, um 19.00 Uhr,
in der Gaststätte „Bürgerhaus“, Ratsstube, eine Versammlung der Jagdgenossen ab,
zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht für das Jahr 2021
3. Entlastung des Vorstandes
4. Anschaffung/Nutzung einer Drohnen für Wildrettung
5. Verschiedenes
Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ableitet, liegt bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Zimmer 2-2.10 inSchönenberg, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme aus. Zur Stimmabgabe sind
nur die im Grundflächenverzeichnis aufgeführten Grundstückseigentümer berech-
tigt. Sie können sich durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen.
gez.: Dr. Jürgen Schneider, Jagdvorsteher

Die CDU lädt ein zum Primeurfest
Wann: Samstag, 19. November 2022 von 11:00-14:00 Uhr
Wo: Marktplatz Waldmohr
Der Erlös wird an einen gemeinnützigenVerein gespendet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Bücherei geschlossen
Die Bücherei in Waldmohr ist wegen des Umzuges weiterhin geschlossen.
Die Wiedereröffnung wird zu gegebener Zeit im Wochenblatt und im Internet (buchabfra-
ge waldmohr) veröffentlicht.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
20.11.2022 (Ewigkeitssonntag), 9.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, mit Totenge-
denken

20.11.2022 (Ewigkeitssonntag), 10.30 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, mit Tot-
engedenken
Konfirmandenarbeit:
22.11.2022, 15.30 - 17.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, Konfizeit der Präparan-
dengruppe
Kirchenchor Glan-Münchweiler:
21.11.2022, 18.30 - 19.45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Glan-Münchweiler, Chorprobe
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler, Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
20.11. 10:30 Uhr Gottesdienst Ewigkeitssonntag
Dunzweiler
20.11. 9:00 Uhr Gottesdienst Ewigkeitssonntag
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 20.11.2022 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl am Ewigkeitssonntag
anschl. Kirchenkaffee. Wir werden uns an Menschen erinnern, von denen wir Abschied
genommen haben.
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
PfarrerinMohrbacher (geb.Christmann) ist auchaußerhalbderÖffnungszeitenerreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Sonntag, 20. November 2022
9 Uhr Langenbach und Krottelbach
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 25. November 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 27. November 2022
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Kindergottesdienst
Sonntag, 20. November, 10 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim und Gemeinde-
haus Ohmbach. Informationen zum Kindergottesdienst bei Laura 0157 51518682.
Corona-Info: Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist freiwillig.
Termine
Mischkan – Gemeinsam Kochen
Samstag, 19. November, 17 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Lobpreisabend
Sonntag, 20. November, 19.30 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheims
Wandergruppe
Mittwoch, 23. November, 9.30 Uhr, Treffpunkt bei Margot von Blohn, Bockhofstraße 58,
Herschweiler-Pettersheim
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Mittwochs, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa Hol-
linger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Johanna
Schohl (0151 15945105) und Andreas Horn (0151 22117713)
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Sonntag, 20.11.2022
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen des

vergangenen Kirchenjahres in der Grieser Kirche
17:00 Uhr Konzert mit dem Titel „Lieblingsstücke“ mit Markus Lein (Geige) und Marie

Luise Liebel (Orgel) in der Grieser Kirche. Nach den Entbehrungen der Corona-
Pandemie wollen sie mit vielen bekannten Melodien von Bach bis Rachmani-
now die Herzen der Zuhörer verzaubern. Der Eintritt ist frei –Spenden werden
erbeten.

Mittwoch, 23.11.2022
18:30 Uhr Bezirkssynode per Zoom
Samstag, 26.11.2022
18:00 Uhr Adventsandacht in der Grieser Kirche mit anschließendem Umtrunk
Sonntag, 27.11.2022
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent in Miesau
Unser 14-tägiger Präpi-Kurs muss leider vorläufig ausfallen. Weitere Info erhalten Sie
per mail, wenn sich etwas Neues ergibt.
Die diesjährige Bethel-Sammlung hat Kleiderspenden von ca. 2000 kg eingebracht. Mit
dem Erlös unterstützen Sie die Arbeit Bethels und schenken benachteiligten Menschen
neue Zuversicht. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag,18.11.
19:00 Uhr im Prot. Gemeindehaus
Es wird eine Tragikkomödie gezeigt, die mit ihrem Mix aus dramatischen und heiteren
Momenten in ihren Bann zieht: Tony Lip, ein Italo-Amerikaner, der sein Geld als Türste-
her verdient, wird von dem kultivierten und begnadeten afroamerikanischen Pianisten
Dr. Don Shirley als Fahrer engagiert. Die beiden Männer, die gegensätzlicher nicht sein
könnten, begeben sich 1962 auf eine Konzert-Tournee durch die Südstaaten. Doch tief
im Süden der USA weht ein anderer Wind – und so müssen Tony und Dr. Shirley ihre Rei-
se in Zeiten der Rassentrennung nach dem sogenannten „Green Book“ planen, einem
Reiseführer für schwarze Autofahrer, der die wenigen Unterkünfte auflistet, die auch
schwarze Gäste bedienen.
Sonntag, 20.11. Ewigkeitssonntag                                                                                      
10.00 Uhr Gottesdienst, mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Kirchen-
jahres, zeitgleich ist Kindergottesdienst im Gemeindehaus 12.00 Uhr Ökum. Gebet für
die Ukraine, vor dem Rathaus
Donnerstag, 24.11.
15.30 Uhr Mittlere Generation: Wir basteln Dekorationen für die Adventszeit 
HerzlicheEinladungzurWeihnachtsaktion:Bald schonsteht dasWeihnachtsfest vor der
Tür! Auch in diesem Jahr möchten wir den Gottesdienst an Heilig Abend mit den Kindern
auf kreative Art und Weise mitgestalten. Wir beginnen mit den Vorbereitungen im Rah-
men der Kindergottesdienste am Sonntag, um 10.00 Uhr im Gemeindehaus neben der
Prot. Kirche!  Wir freuen uns sehr, wenn du dabei bist!  Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Deborah Neufing (06373-8969042) oder Dorothee Hauck (0160/7007564)
Bitte beachten Sie weiterhin die Abstands- und Hygieneregeln.
Masken dürfen weiterhin im Gottesdienst getragen werden.
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie unter folgender Tel.-Nr. 06332-487699

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 19. November
18.00 Uhr  Vorabendmesse  Hoof
Sonntag 20. November
09.00 Uhr Sonntagsmesse Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse Kusel
Dienstag 22. November
18.00 Uhr Werktagsmesse Remigiusberg
Freitag 25. November
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber, Ge-
meindeassistent Philipp Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 18. November:
18.30 Uhr        Sand  Messfeier – für die Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 19. November:
17.00 Uhr        Dunzweiler Messfeier am Vorabend – nach dem Gottesdienst

Verkauf von Schokoladennikoläusen durch die KJG
18.30 Uhr        Waldmohr  Messfeier am Vorabend – nach dem Gottesdienst

Verkauf von Schokoladennikoläusen durch die KJG
Sonntag, 20. November:
9.00 Uhr          Ohmbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier – nach dem Gottesdienst Verkauf von Schoko-

ladennikoläusen durch die KJG
Dienstag, 22. November:
10.00 Uhr        Brücken Wortgottesfeier in der Tagespflege des Alois-Hemmer-

Hauses
Donnerstag, 24. November:
18.30 Uhr        Waldmohr  Messfeier
Freitag, 25. November:
18.30 Uhr        Schmittweiler Messfeier
Samstag, 26. November:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier am Vorabend – nach dem Gottesdienst

Verkauf von Schokoladennikoläusen durch die KJG
Sonntag, 27. November:
9.00 Uhr          Breitenbach Messfeier im Pfarrheim – nach dem Gottesdienst

Verkauf von Schokoladennikoläusen durch die KJG
10.30 Uhr        Sand                  Messfeier

Hygienevorschriften für unsere Gottesdienste
Es besteht keine Maskenpflicht in der Kirche, wir empfehlen jedoch eine Maske zu tra-
gen.
Lebensgroße Weihnachtskrippe
Die Weihnachtskrippe wird wieder vor der Kirche aufgebaut und kann bis „Heilige Drei
Könige“ im neuen Jahr besichtigt werden. Im Rahmen eines Kunstprojektes wurden die
Krippenfiguren Maria und Josef von Schülern der Integrierten Gesamtschule Schönen-
berg-Kübelberg/Waldmohr restauriert und neu eingekleidet. Für die Unterstellung der
Figuren stellte uns die Fa. Ranker Baustoffe für dieses Jahr einen Container kostenlos zur
Verfügung. Danach haben wir bei der Ortsgemeinde eine vorläufige Bleibe gefunden.
Allen Beteiligten herzlichen Dank hierfür.
Für den Auf- und Abbau, die Erhaltung und Pflege der Weihnachtskrippe sind wir auch
weiterhin auf Hilfe angewiesen und freuen uns auf jede Unterstützung und finanzielle
Spende. Bitten wenden Sie sich an Georg Jung Tel. 06373/2240. Spenden können Sie
auf das Konto der Kath. KiGem Hl. Christophorus, IBAN: DE82 7509 0300 0000 0635 41
unter Angabe des Verwendungszwecks: Weihnachtskrippe überweisen. Falls Sie eine
Spendenquittung möchten geben Sie dies bitte auch bei der Überweisung an.
Verändere die Welt! Werde Sternsinger*in
Anfang Januar 2023 ziehen die Sternsingerinnen und Sternsinger von Haus zu Haus.
Kinder und Jugendliche verkleiden sich als Könige, besuchen die Häuser und verkünden
dort, dass Jesus geboren ist. Dabei sammeln Sie für Kinder und Jugendliche in armen
Länder, denen es nicht so gut geht wie uns hier. Hast du Lust beim Sternsingen mitzu-
machen?
Wenn du Fragen hast oder dich anmelden möchtest, dann melde Dich bis spätestens
04.12.2022 bei Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8990422, Handy:
0151/14879828, E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de oder melde dich im
Pfarrbüro in Kübelberg Tel. 06373/3720.
Wir freuen uns, wenn Du beim Sternsingen dabei bist.
Adventskalender
Wie in jedem Jahr werden wir auch dieses Jahr wieder die Adventskalender „Auszeit für
die Seele“ für 4 € und den Essener Adventskalender für 4,50 € in den Kirchen zum Kauf
anbieten.
So erreichen Sie uns:Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
20.11.2022 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Jürgen Kizler
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de, Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 20.11.
Brücken 09:00 Uhr  Gottesdienst
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 18.11.
Altenkirchen 14:30 Uhr Seniorentreff im Jugendheim (OG). Bitte bei Christa Hellwig
(06386 6351) anmelden.
Altenkirchen   19:00 Uhr  Männerkochgruppe im Jugendheim (OG)
Samstag, 19.11.
Altenkirchen  10:00 – 17:00 Uhr  Konfisamstag im Jugendheim
Montag, 21.11.
Altenkirchen  10:00 – 11:00 Uhr   Treffen Kindergruppe „Schnullergang“
    im Jugendheim (UG).
Dienstag, 22.11.
Altenkirchen 17:00 Uhr   Treffen Jugendgruppe im Jugendheim.
Mittwoch, 23.11.
Altenkirchen  15:00 – 16:30 Uhr      Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG).
Donnerstag, 24.11.
Altenkirchen  19:00-20:30 Uhr         Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen
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Sportmeldungen

SV Kohlbachtal
Unentschieden im Derby
SV Kohlbachtal - SV 1920 Brücken e. V. 2:2 (1:1)
Unser SVK startete sehr gut in den Lokalkampf. Bereits nach 3 Minuten stocherte Yannik
Brehmer den Ball zum 1:0 über die Linie. Leider konnten wir den Schwung nicht ins wei-
tere Spiel mitnehmen. Bereits nach wenigen Minuten landete eine unglückliche Klä-
rungsaktion der SVK-Defensive im eigenen Tor. Mit einem leistungsgerechten 1:1 ging
es in die Halbzeit. Kurz nach der Halbzeit ging unser Team erneut in Front. Ein verdeckter
Schuss von Yannik Brehmer landete im Brücker Gehäuse. Letztlich sorgte ein umstritte-
ner Elfmeter für den Ausgleich. In einem ausgeglichenen Spiel wäre für den SVK mit et-
was cleverem Verhalten dennoch mehr drin gewesen, als ein Unentschieden.

Erneute Punkteteilung für SVK
SGV Elschbach 1925 e.V. - SV Kohlbachtal 1:1 (0:0)
Nach dem Unentschieden im Derby wollte unser Team mit einem Dreier die ausbaufähi-
ge Auswärtsbilanz aufpolieren. Dies gelang zunächst sehr gut. Benedikt Jakobi nutzte
ein Missverständnis zwischen Torwart und Innenverteidigung aus und erzielte das 0:1.
Danach war der SVK auf großen Platz in Miesau darauf bedacht Ball und Gegner laufen
zu lassen. Nach dem sich einige Unkonzentrierten einschlichen, verhinderten die Gast-
geber das erfolgreich. Folgerichtig kamen die Elschbacher immer wieder zu gefährlichen
Abschlüssen, die Jan Weber sicher parierte. Nach der Pause entwickelte sich ein ausge-
glichenes Spiel. Nun kam es in der 70. Minute zur entscheidenden Szene in diesem
Spiel. Statt richtigerweise auf Foul gegen Elschbach zu entscheiden, gab der Schieds-
richter zum Entsetzen aller SVK„ler Elfmeter. Tatsächlich hielt der Elschbacher Spieler
den Fuß über einen Befreiungsschlag unseres Abwehrspieler. Elschbach verwandelte
den Elfmeter. Andreas Samuel konnte noch einen gefährlichen Schuss auf das Elschba-
cher Tor abgeben, der aber gehalten wurde. So konnte der SVK die Steilvorlage der Mie-
sauer, die in Ramstein Punkte ließen, nicht nutzen!

Schützenverein “Diana„ e.V. Breitenbach/Pfalz
5. Rundenkampf Luftgewehr 2022
Kreisliga Ringe
Bruchmühlbach IV : Breitenbach I 928 : 1025
Wolf Martin 346
Ellmer Fabian 344
Hetterich Olaf 335
Ellmer Sören (305)

5. Rundenkampf VL – Pistole / Revolver 2022
Pfalzliga West Ringe
Waldfischbach : Waldfischbach 408 : 391
Andlauer Sven 136
Andlauer Manfred 131
Muthreich Friedrich 124
Fernau Martin (121)
Simon Martin (a.K. 111)

5. Rundenkampf VL - Gewehr 2022
Pfalzliga West Ringe
Breitenbach I : Neutral 353 : 0
Fernau Martin 123
Lanzer Holger 117
Moosmann Peter 113
KreisligaRinge
Breitenbach II : Bruchmühlbach II 306 : 336
Huwig Manfred 113
Huwig Ulrike 110
Diehl Andreas 83

5. Rundenkampf Luftpistole 2022
Bezirksliga Nord Ringe
Hinzweiler : Breitenbach 1078
Riegelmann André 362
Ellmer Fabian 361
Wild André 355
Ellmer Sören (301)

BSG - Brücken e.V.
Jahreshauptversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den 10.12.2022 um
16.00 Uhr im der Fritz Claus Quelle Brücken
Tagesordnungspunkte :
1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Gedenken der Verstorbenen
4.  Tätigkeitsbericht :
a)  1 Vorsitzender
b)  Kassenwartes
c)  Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
a) Wahl des Wahlvorstandes
b) eines neuen Schriftführers
c) der neuen Kassenprüfer
7) Wünsche, Anträge,Verschiedenes
8) Schlußwort
Bei einen gemütlichen Essen und trinken wollen wir den Nachmittag ausklingen lassen.
Anmeldung zur Teilname erforderlich, bitte bei Frau Jung Ilse  06386 / 7050 oder in den
Turnstunden.
Der Vorstand

SV Kübelberg
SV Kübelberg – SpVgg. ESP 1-2 (0-1)
die gut 80 Zuschauer sahen bei schönstem Novemberwetter eine gute und ausgegliche-
ne 1. HZ zweier Teams, die beide versuchten, spielerisch zum Erfolg zu kommen. Der
SVK hatte über seine gefährlichen Außenbahnspieler einiges aufzubieten, lediglich der
letzte Ball nach innenzu einem Abnehmer fand nicht seinZiel. Die ESP machte es einmal
besser, als in der 34. Min. eine präzise Flanke auf dem Kopf des kurz vor demSpiel in den
Kader nominierten D. Graf landete und dieser hoch in der Luft stehend gegen die Lauf-
richtung unseres TW“s zum 0-1 einköpfte. In der 2. HZ verlor unsere Elf ihre spielerische
Linie und versuchte sich mehr u. mehr mit hohen und weiten Bällen zu befreien, womit
der Gast in der Verteidigung aber gut zurechtkam. Die ESP übernahm nun die Spielkon-
trolle und erhöhte nicht überraschend durch J. Lauer auf 0-2 (73.). Fünf min. später stell-
te J. Balzer den alten Abstand wieder her, als er einen Abwehrfehler zum 1-2 nutzte (78.).
Der SVK setzte nun alles auf eine Karte, doch die Gäste hatten an diesem Spieltag eini-
ges an Qualität auf dem Platz, sodass unsere Mannschaft das Feld als Verlierer verlas-
sen musste.

SV Kübelberg (Res.) – SpVgg. ESP (Res.) 4-3 (2-0)              
unsere 2. Mannschaft konnte ihren 2. Saisonsieg einfahren. Nach einer zwischenzeitli-
chen 3-0 Führung nach Toren von L. Schreck (1./37.) und J. Haber (48.) machte man es
nochmal spannend u. lies die Gäste auf 3-2 herankommen. M. Schäfer besorgte die Vor-
entscheidung zum 4-2 (76.) bevor die ESP nochmals auf 4-3 verkürzen konnte (82.). Alle
3 Treffer der ESP erzielte M. Schaumlöffel.

TUS Gries
TUS Gries I. siegt mit 8 zu 0 gegen Kaulbach-Kreimbach
Um es vorweg zu nehmen, der beste Spieler auf dem Platz war der Gästetorhüter, der
hielt was möglich und manchmal unmöglich war. Gries spielte in der ersten Hälfte ruhig
und konzentriert, hatte einige Chancen und traf in der 11. Min. zum ersten Mal, Torschüt-
ze L.Eckfelder. In regelmäßigen Abständen änderte sich der Spielstand und zur Pause
stand es 4 zu 0 für die Gastgeber. Nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild, gut kämp-
fende Gäste aber Tore nur für Gries. Die Torschützen: Noch einmal L.Eckfelder, 2x R.Stil-
ler, St.Schenke, F.Fauß, P.Rübel und J.Bäcker (per Elfer).

TUS Gries II. verliert 1 zu 2 gg Theisbergstegen/Etschberg II.
In einem offenen Spiel mit vielen Chancen auf beiden Seiten behielt der Gast die Über-
hand. Den 0:1 Halbzeitstand konnte P.Ecker noch egalisieren, aber den Siegtreffer der
Gäste konnte keiner verhindern
Nächste Spiele:   Sonntag 20.11.  Gries gegen Welchweiler13:00/14.45h 

    

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Sportliche Aktivität im Alter

Gesundheit. Das National
Cancer Institute in Rockville, Ma-
ryland führte mit über 600.000
Erwachsenen im Alter von 59 bis
82 eine Langzeitstudie durch, um
herauszufinden, welchen Ein-
fluss sportliche Aktivität auf die
Gesundheit hat. Das Ergebnis:
Egal, welche Sportart regelmäßig
betrieben wurde - das Sterberisi-
ko sinkt um 13 Prozent. Wer re-
gelmäßig joggen geht, senkt der
Studie zufolge das Risiko, an
Krebs zu sterben, um 19 Prozent.
Und betätigt man sich in einer so-
genannten Rückschlagsportart
wie zum Beispiel Tennis oder
Badminton, verringert sich das
Risiko eines Herzinfarkts sogar
um 27 Prozent.

Für bewegliche Menschen ist
das Risiko, sich bei einem Sturz
zu verletzen, deutlich geringer.

Geistige und körperliche Fitness kann Sterberisiko verringern

Darüber hinaus kann Mobilität
die Bewältigung des Alltags, wie
zum Beispiel Treppensteigen
oder Ankleiden, erleichtern. Aber
sportliche Betätigung bringt auch
ganz konkrete körperliche Vortei-

le, denn sie unterstützt den Stoff-
wechsel, stärkt das Herz- und
Kreislaufsystem, stärkt die Mus-
keln und sorgt damit für eine auf-
rechte Haltung und stimuliert die
Durchblutung.

Ältere Erwachsene, die sich
regelmäßig bewegen, verbessern
laut ARAG-Experten ihre Auf-
merksamkeit und das Gedächt-
nis und senken das Risiko, an De-
menz zu erkranken. Auch der
Knochenkrankheit Osteoporose
kann mit Bewegung entgegenge-
wirkt werden.

Dem Sport sind kaum Grenzen
gesetzt, nicht einmal im Alter.
Auch wenn die Kondition und
Kraft nicht mehr die gleichen sind
wie früher, sollte der Sport mit
seinen enormen Vorteilen für die
Gesundheit nicht aufgegeben
werden. Oftmals kommen Ängs-
te vor Verletzungen auf. Deshalb
raten die Experten dazu, den Kör-
per auszulasten, aber nicht zu
überfordern. Wer Zweifel hat
oder unsicher bei der Einschät-
zung seiner eigenen Fähigkeiten

ist, sollte sich von einem Sport-
mediziner beraten lassen. Hier
kann individuell besprochen wer-
den, welche Sportarten passen
und ob auf individuelle körperli-
che Besonderheiten geachtet
werden muss. An dieser Stelle er-
innern die ARAG-Experten zu-
sätzlich daran, dass gesetzlich
Versicherte Anspruch auf eine
regelmäßige Gesundheitsunter-
suchung haben, den Gesund-
heits-Check-up . Dabei sollen ge-
sundheitliche Risiken und Vorbe-
lastungen abgefragt und Erkran-
kungen möglichst früh erkannt
und bekämpft werden. Zwischen
18 und 34 Jahren zahlt die Kasse
einen einmaligen Check-up, ab
35 Jahren dürfen Versicherte alle
drei Jahre zu einer solchen Ge-
sundheitsuntersuchung gehen.
|ps

Grün im Badezimmer

Pflanzen. Zimmerpflanzen lie-
gen im Trend: Sie verbessern das
Raumklima, erfrischen die Stim-
mung mit ihrem lebendigen Grün
und sehen mit ihren verschiede-
nen Wuchs- und Blattformen ein-
fach gut aus. Und da das Bad
heutzutage ebenso ein Wohn-
raum zum Leben und nicht mehr
nur eine notwendige „Nasszelle“
ist, möchte man es sich natürlich
auch hier schön machen. Aller-
dings gibt es dabei einiges zu be-
achten: Durch das Waschen und
Duschen liegt die Luftfeuchtig-
keit im Bad meist höher als im
Rest der Wohnung oder des Hau-
ses. Zudem möchte man es hier
auch oft eher etwas wärmer ha-
ben. Und natürlich kommt es bei
Pflanzen im Bad ebenfalls auf die
Lichtverhältnisse an. Unter Be-
rücksichtigung unterschiedlicher
Voraussetzungen empfehlen die
Profis der Initiative „Blumen -
1000 gute Gründe“ jeweils fünf
Favoriten für dunkle oder helle
Bäder.

Badezimmer haben oft nicht
die vorteilhafteste Ausrichtung,
wenn sie überhaupt größere
Fenster haben. Zudem schützt
man sich im Badezimmer oft mit
Vorhängen oder Plissees vor Bli-
cken von draußen. Das heißt aber
auch, dass diese Räume meist
eher dunkel sind. Hier sollten da-
her Pflanzen zum Einsatz kom-

Spezielle Bedingungen für Zimmerpflanzen

men, die auch halbschattige
Standorte gut vertragen.

Eine Bergpalme (Chamaedo-
rea elegans) passt mit ihren
leicht überhängenden Wedeln
und ihrem lockeren Wuchs gut in
größere Bäder. Die Efeutute (Epi-
premnum pinnatum) ist eine be-
sonders pflegeleichte Hänge-
oder Kletterpflanze. Je nach Sor-
te bringen ihre gefleckten Blätter
Licht in dunkle Ecken. Das Ein-
blatt (Spathiphyllum wallisii) be-
geistert neben den locker wach-
senden, dunkelgrünen Blattstie-
len auch mit cremeweißen Blü-

ten, die oft das ganze Jahr über
erscheinen. Der Nestfarn (Asple-
nium nidus) setzt mit seinem üp-
pigen Schopf aus langen Blatt-
zungen einen grünen Akzent im
Bad – wo er sich dank der hohen
Luftfeuchtigkeit auch am wohls-
ten fühlt. Die Schusterpalme (As-
pidistra elatior) wächst - anders
als der Name vermuten lässt - oh-
ne Stamm, und bleibt daher mit
bis zu 80 Zentimetern Höhe
schön niedrig und kompakt. Sie
ist robust und kommt mit wenig
Licht aus.

Auch für ein sehr helles Bad

gibt es Spezialisten. Sie brau-
chen viel Sonne und vertragen
trotzdem eine etwas höhere Luft-
feuchtigkeit. Hier sollte man al-
lerdings darauf achten, die Pflan-
zen nicht zu weit weg vom Fens-
ter aufzustellen und dieses auch
nicht durch einen Sichtschutz zu
verdecken.

Aloe Vera ist eine bekannte
Heilpflanze aus dem sonnigen
Süden, mit deren Saft man sogar
Haut und Haare pflegen kann –
am hellen Badezimmerfenster ist
sie also bestens aufgehoben. Der
Bogenhanf (Sansevieria trifascia-

ta) übersteht als robuste Wüs-
tenpflanze auch Trockenzeiten
und intensive Sonne. Die Mons-
tera - auch Fensterblatt genannt -
liegt dank ihrer auffällig ge-
schlitzten und durchlöcherten
Blätter schwer im Trend. Die
Pflanze braucht allerdings etwas
Platz, um sich auszubreiten.
Schwertfarn (Nephrolepis exalta-
ta) bezaubert mit seinem filigra-
nen, gefiederten Blattschopf. Die
Wedel können je nach Sorte bis
zu einem Meter lang werden, und
hängen dann malerisch über. Til-
landsien brauchen teilweise ei-
nen Topf mit Erde, manche Arten
wachsen aber auch als reine
„Aufsitzer“: Diese kann man ein-
fach an einem Stück Holz befesti-
gen und dekorieren oder am
Fenster aufhängen. Wasser neh-
men sie als Luftfeuchtigkeit über
die Blätter auf.

Wie man sieht, gibt es für alle
Bedingungen und jeden Standort
die richtige Pflanze. Zu dieser
Auswahl haben die Profis der In-
itiative „Blumen - 100 gute Grün-
de“ allerdings noch einen wichti-
gen Hinweis: Die meisten Arten,
die sich im Badezimmer wohlfüh-
len, stammen aus tropischen Re-
gionen und vertragen kalte Zug-
luft entsprechend gar nicht gut.
Wenn man den Raum lüftet, soll-
te man sie daher geschützt stel-
len. |ps
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Sportliche Aktivität ist in jedemAltermöglich undwichtig für

die Gesundheit FOTO: HEDGEHOG94/STOCK.ADOBE.COM

Das Badezimmer lässt sichmit Pflanzen wohnlich gestalten

FOTO: PIXEL-SHOT/STOCK.ADOBE.COM



Koffer packen
für die 16. Wochenblatt-Leserreise

Leserreise. Von der Weltstadt

Paris bis zu den endlosen Strän-

den der Côte Fleurie geht es von

Donnerstag, 23., bis Donnerstag,

30. März 2023, bei der 16. Leser-

reise des Wochenblatts über die

Seine durch Frankreich. Mit dem

vier Sterne Superior Kreuzfahrt-

schiff MS Excellence Royal erle-

ben die Reisenden die Perlen eu-

ropäischer Hochkultur: Fach-

werkhäuser, gotische Kathedra-

len, malerische Städtchen, Bur-

gen und Klöster. Für Buchungen

bis 30. November 2022 ist der

Bustransfer ab verschiedenen

Stationen in der Pfalz und Baden

nach Paris inklusive.

Wie in den vergangenen Jahren

steht die Leserreise auch diesmal

wieder unter der Leitung von Pe-

ter Hausch und den Mitarbeitern

vom DERTOUR Reisebüro in Neu-

stadt an der Weinstraße. Geplant

sind zahlreiche Highlights. Ne-

Mit dem Flusskreuzfahrtschiff über die Seine

ben einem umfangreichen Aus-

flugsangebot bietet die Reise ein

vielfältiges Programm an Bord.

Unter anderem gibt es eine Wein-

probe mit Manfred Klohr von der

Weinbiet Manufaktur. Stargast

Kättl Feierdaach sorgt mit ihrem

Comedy-Programm für abendfül-

lende Unterhaltung.

Wohlfühlen an Bord
Gechartert wurde die MS Excel-

lence Royal von der Schweizer

Reederei Rivertours AG.

Das Flusskreuzfahrtschiff bie-

tet stilvoll eingerichtete Räum-

lichkeiten, Kabinen mit französi-

schen Balkons sowie bis zum Bo-

den reichende Fenster. Sauna

und Whirlpool sind für alle Gäste

inklusive.

Eine komfortable Außenterras-

se und die geräumige Panorama-

Lounge sorgen für Wohlfühlatmo-

sphäre bei Aussicht auf Frank-

reichs schönste Orte.

Auf dem gesamten Schiff gibt

es kostenfreies Internet. Für die

Coronaprävention sorgt eine Io-

nisierungsanlage.

Das kulinarische Angebot um-

fasst eine Vollpension. Jeder

Gast erhält täglich zu den Mahl-

zeiten ein kostenfreies Glas

Hauswein, Bier oder ein Softge-

tränk. Zusätzlich stehen Wasser-

karaffen auf den Tischen. Pro Tag

und Person gibt es außerdem

eine Flasche Wasser auf die Kabi-

ne. Weitere Informationen gibt es

online unter www.wochenblatt-

reporter.de/leserreise sowie bei

allen teilnehmenden Buchungs-

stellen. |laub

Weitere Informationen:

TUI Reisebüro in:

Kaiserslautern: Schillerplatz 1, Tel: 0631

362750

Grundsteuer: Frist bis 31. Januar 2023 verlängert

Grundsteuer. Rund 100 Tage

nach dem Start der Abgabe der

Feststellung zur Erklärung der

Grundsteuerwerte (Feststell-

ungserklärung) sind in Rhein-

land-Pfalz etwa 40 % der insge-

samt knapp 2,5 Millionen zu er-

wartenden Erklärungen in den Fi-

nanzämtern eingegangen. Um

Bürgerinnen und Bürgern mehr

Zeit zur Klärung offener Fragen

und zur Erstellung der Erklärung

zu geben, wurde nun die Abgabe-

frist einmalig um 3 Monate ver-

längert. Sie endet am 31. Januar

2023.

Das Landesamt für Steuern emp-

fiehlt jedoch, mit der Erklärung

nicht bis zum Ende der verlänger-

ten Abgabefrist zu warten. Um

Nicht bis zum Fristende warten - Hilfen bei der Erklärungsabgabe

bei aufkommenden Fragen ins-

besondere den persönlichen Ser-

vice der Steuerverwaltung nut-

zen zu können, ist es ratsam, sich

frühzeitig an das Finanzamt zu

wenden. Denn nach den bisheri-

gen Erfahrungen ist davon auszu-

gehen, dass zum Ende der Frist

mit einem deutlich erhöhten In-

formationsbedarf zu rechnen ist.

Viele Antworten sowie Hilfen für

die Erklärungsabgabe hat die

rheinland-pfälzische Steuerver-

waltung auch bereits vorab zur

Verfügung gestellt, insbesondere

in

- Informationsschreiben und

Ausfüllhilfen (diese wurden Ei-

gentümerinnen und Eigentümern

zwischen Mai und August zuge-

sendet) sowie

- umfangreichen Informationen

auf der Steuerverwaltungs-

Homepage, z.B. Fragen und Ant-

worten zur Grundsteuerreform

(FAQ), Klickanleitungen zur Re-

gistrierung im Verfahren ELSTER

und zum Ausfüllen der Erklärun-

gen u.v.m. (zu finden unter:

www.fin-rlp.de/grundsteuer).

Sollten darüber hinaus Fragen

bestehen, können diese u.a. über

das auf den Internetseiten des Fi-

nanzamts aufrufbare Kontaktfor-

mular elektronisch übermittelt

werden. Dabei sollte an die Anga-

be des Aktenzeichens und der

Kontaktdaten gedacht werden.

Für telefonische Anfragen beim

Finanzamt, wird gebeten, nur die

in den Informationsschreiben zur

Grundsteuerreform angegebe-

nen Telefonnummern zu verwen-

den, um direkt mit den richtigen

Ansprechpartnerinnen und An-

sprechpartnern verbunden zu

werden. Für persönliche Vor-

sprachen können die Service-

Center der Finanzämter ohne

Terminvereinbarung montags

von 8 bis 16 Uhr und donners-

tags von 8 bis 18 Uhr aufgesucht

werden.

Die Erklärungen müssen nach

dem Gesetz elektronisch über-

mittelt werden.

Das Landesamt für Steuern

weist darauf hin, dass das dafür

zur Verfügung stehende Steuer-

erklärungsportal „ELSTER“

(www.elster.de) viele nützliche

Funktionen enthält, die z.B. beim

Ausfüllen der Erklärung unter-

stützen oder eine Prüfung der Er-

klärungsdaten ermöglichen.

Personen, die keine Möglichkeit

haben, die Erklärung über ELS-

TER zu übermitteln, können in

den Finanzämtern Papiervordru-

cke erhalten oder die unter

www.fin-rlp.de/vordrucke veröf-

fentlichten Formulare zur „Erklä-

rung der Feststellung des Grund-

steuerwerts“ ausfüllen und in Pa-

pier einreichen. Hilfe gibt es für

diese Personen in den Service-

Centern der Finanzämter auch

durch Checklisten, Mustererklä-

rungen und weitere Broschüren.

|ps

Großer Auftritt
des Fotoclubs Tele

Freisen. Bei der Preisverleihung

und Ausstellungseröffnung der

Süddeutschen Fotomeister-

schaft des DVF legte der Foto-

club Tele Freisen einen großen

Auftritt hin. 15 Fotografinnen

und Fotografen, darunter auch

etliche Jugendliche, hatten die

Reise nach Dresden angetreten,

um bei der Veranstaltung des

Ausrichters, der AG Foto des

Gymnasiums Klotzsche, dabei zu

sein.

In den Räumen des Landesam-

tes für Straßenbau und Verkehr

wurden die Gäste mit einem Glas

Süddeutsche Fotomeisterschaft des DVF

Sekt oder alkoholfreien Geträn-

ken empfangen. Für die musikali-

sche Umrahmung der Veranstal-

tung sorgten Elisa Hecht (Violine)

und Tobias Ernst (Violoncello)

vom Gymnasium Klotzsche. „Ge-

freut hat uns, dass die Preisver-

gabe unser DVF-Wettbewerbs-

beauftragter Franz-Rudolf Klos,

die DVF-Vize-Präsidentin Rita Bo-

den und die DVF-Jugendbeauf-

tragte Susanne Kaufmann über-

nommen haben“, so Christian

Scholz, Landesvorsitzender DVF-

Sachsen. Der Veranstalter und

die übrigen Gäste staunten nicht

schlecht, dass so viele erfolgrei-

che Fotografinnen und Fotogra-

fen von Tele Freisen ihre Preise

(darunter mehrere Medaillen)

persönlich in Dresden in Emp-

fang nahmen. „Das war eine

großartige Werbung für unseren

Club und die deutsche Fotosze-

ne“, so der Wettbewerbsbeauf-

tragte Franz Rudolf Klos. In der

Ausstellung in Dresden (Stauf-

fenbergallee 24) sind bis Ende

Mai 2023 rund 100 Fotografien

zu sehen. | ps
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Mit derMS Excellence Royal geht es gemeinsam über die Seine durch Frankreich FOTO: ULRICH

ARNDT

Reiner Spiegel - Auspuffdesign FOTO: TELE FREISEN



Keine RKI-Warnung zu FFP2-Masken

Faktencheck. Angeblich habe

das Robert-Koch-Institut das

Tragen von FFP2-Masken für

gefährlich erklärt, so zumin-

dest heißt es bei Facebook.

Doch die Behauptung ist

falsch, eine entsprechende

Warnung des RKI gibt es

nicht.

Ein Foto, das angeblich einen

Aufsteller im Eingangsbereich

einer Zahnarztpraxis zeigen soll,

kursiert auf Facebook. Auf dem

Aufsteller ist unter anderem zu

lesen: „Karl Lauterbach will, dass

Ihr ab 1.10. bei uns wieder FFP2-

Masken tragt! Entgegen der Emp-

fehlung des RKI, das das Tragen

als gefährlich einstuft.“

Auf welcher Grundlage die Be-

hauptung beruht, ist unklar. Seit

dem 1. Oktober 2022 gilt zwar

eine bundesweite FFP2-Masken-

pflicht in Arztpraxen, aber das

Robert-Koch-Institut (RKI) hat

das Tragen von FFP2-Masken

Correctiv-Faktencheck: RKI hat FFP2-Masken nicht als gefährlich eingestuft

nicht als gefährlich eingestuft.

RKI informiert online
ausführlich überMasken
Das RKI informiert auf seiner

Webseite zu den verschiedenen

Maskenarten, und was beim Tra-

gen beachtet werden muss. Un-

ter der Frage „Was muss bei dem

Einsatz von FFP2-Masken bei Lai-

en beachtet werden?“ finden sich

keine Hinweise auf gesundheitli-

che Gefahren durch FFP2-Mas-

ken.

Darauf verweist auch Marieke

Degen, stellvertretende Presse-

sprecherin des RKI, auf Anfrage

von CORRECTIV.Faktencheck.

Auf der Seite findet sich weiter

der Hinweis, dass FFP2-Masken

vor der Corona-Pandemie haupt-

sächlich im Gesundheitswesen

zum Arbeitsschutz getragen wor-

den seien (Stand: 29. August

2022). „Daher wurden außerhalb

des Gesundheitswesens noch

keine Untersuchungen zu den ge-

sundheitlichen, gegebenenfalls

auch langfristigen Auswirkungen

ihrer Anwendung (z. B. bei Risiko-

gruppen oder Kindern) durchge-

führt.“ Bei Untersuchungen mit

Gesundheitspersonal seien

Atembeschwerden und Ge-

sichtsdermatitis beschrieben

worden.

Dennoch rät das RKI nicht da-

von ab, FFP2-Masken zu tragen

und bezeichnet sie auch nicht als

gefährlich. Das RKI weist jedoch

auf Folgendes hin: „Beim Einsatz

von FFP2-Masken bei Personen

mit zum Beispiel eingeschränkter

Lungenfunktion oder älteren Per-

sonen sind negative gesundheit-

liche Auswirkungen nicht auszu-

schließen.“ Das bedeutet jedoch

nicht, dass das RKI FFP2-Masken

grundsätzlich als gefährlich ein-

stuft.

Auf einer Seite, die vom Bun-

desministerium für Gesundheit

betrieben wird, wird auf den Nut-

zen von FFP2-Masken als Schutz

vor einer Corona-Infektion hinge-

wiesen. So zeige eine Untersu-

chung des Max-Planck-Instituts,

dass FFP2-Masken das Anste-

ckungsrisiko drastisch senkten.

Selbst auf drei Meter Entfernung

läge das Ansteckungsrisiko ohne

Masken innerhalb weniger Minu-

ten bei nahezu 100 Prozent; tra-

gen sowohl die infizierte, als auch

die nicht-infizierte Person eine

gut sitzende FFP2-Maske, sinke

das Risiko einer Ansteckung in

den Promillebereich.

Fakten für die Demokratie

Durch eine Kooperation mit dem Bundes-

verband Deutscher Anzeigenblätter

(BVDA), dem rund 200 Verlage mit einer

wöchentlichen Auflage von etwa 49 Mil-

lionen Zeitungen angehören, erscheint in

den Wochenblättern regelmäßig ein Fak-

tencheck des unabhängigen und gemein-

nützigen Recherchezentrums Correctiv.

Die vielfach ausgezeichnete Redaktion

deckt systematische Missstände auf und

überprüft irreführende Behauptungen.

Wie Falschmeldungen unsere Wahrneh-

mung beeinflussen und wie man sich vor

gezielten Falschnachrichten schützt, er-

fährt man unter correctiv.org/faktencheck

Straftaten werden nicht vertuscht

Faktencheck. Eine Fälschung

aus dem Jahr 2017macht er-

neut die Runde. In einemDo-

kument wurden Polizeibeam-

te in Nordrhein-Westfalen an-

geblich aufgefordert, bei

Straftaten von Geflüchteten

Ermittlungen nicht einzulei-

ten. Das Innenministerium

dementiert.

Per Whatsapp erreichte uns ein

Bild eines Dokuments. Das offizi-

ell aussehende Schreiben trägt

den Titel „Vorschrift zur Verhal-

tensweise der Polizeibeamten

des Landes Nordrhein-Westfalen

in Sachen Ausländerkriminali-

tät“. Es weist Polizeibeamte an-

geblich an, bei Straftaten von Ge-

flüchteten keine Strafverfahren

einzuleiten und die Medien nicht

Correctiv-Faktencheck: Gefälschte Vorschrift für NRW-Polizeibeamte

zu informieren. Screenshots des

Dokuments kursierten zum Bei-

spiel auf Telegram und Facebook.

Doch es handelt sich um eine Fäl-

schung.

Datiert ist die vermeintliche

Vorschrift auf den 13. Juli 2017.

Unter Punkt 2 heißt es: „Falls die

Straftat von einem Flüchtling,

Asylbewerber oder von einer Per-

son mit Migrationshintergrund

(auch gruppenweise) begangen

wurde, sollen jegliche Kontakte

mit den Massenmedien ausge-

schlossen werden.“ Weiter heißt

es: „Falls das Polizeidelikt von ei-

nem Flüchtling, Asylbewerber

oder von einer Person mit Migra-

tionshintergrund (auch gruppen-

weise) begangen wurde, soll das

Strafverfahren nicht eingeleitet

werden, sondern ein Verweis er-

teilt werden.“

NRW-Innenministerium
dementierte bereits 2017
Wie wir recherchierten, machte

das Dokument erstmals 2017 ei-

nige Wochen vor der Bundestags-

wahl in Sozialen Netzwerken die

Runde. In einer Pressemitteilung

stellte das Innenministerium von

Nordrhein-Westfalen am 16. Au-

gust 2017 klar, es sei frei erfun-

den und entbehre jeglicher

Grundlage.

Das Dokument wurde damals

in Kombination mit einem ge-

fälschten Schreiben des Innen-

ministers von Nordrhein-Westfa-

len, Herbert Reul, verbreitet. Dar-

in forderte er angeblich den Poli-

zeipräsidenten für Köln und Le-

verkusen dazu auf, „Straftaten

von Flüchtlingen und Menschen

mit Migrationshintergrund zu

vertuschen“.

„Bei dem von Ihnen verlinkten

Dokument handelt es sich um

eine Fälschung“, teilte Leoni

Möllmann, Sprecherin des Innen-

ministeriums von Nordrhein-

Westfalen, CORRECTIV.Fakten-

check 2018 mit.
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Durch eine Kooperation mit dem Bundes-

verband Deutscher Anzeigenblätter

(BVDA), dem rund 200 Verlage mit einer

wöchentlichen Auflage von etwa 49 Mil-

lionen Zeitungen angehören, erscheint in

den Wochenblättern regelmäßig ein Fak-

tencheck des unabhängigen und gemein-

nützigen Recherchezentrums Correctiv.

Die vielfach ausgezeichnete Redaktion

deckt systematische Missstände auf und

überprüft irreführende Behauptungen.

Wie Falschmeldungen unsere Wahrneh-

mung beeinflussen und wie man sich vor
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Das Tragen von FFP2-Masken ist in der Regel unproblema-

tisch FOTO: ANTONIO CANSINO/PIXABAY.COM

Keine Vertuschung von Straftaten FOTO: JONAS AUGUSTIN/UNSPLASH


